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Beirat Obervieland               Freie Hansestadt Bremen 

15. Wahlperiode 2015-2019       Ortsamt Obervieland 

Tel.: 361 – 3530 
 

Niederschrift 
über die öffentliche Sitzung (Nr. 05/15-19) des Fachausschusses „Bau und Umwelt“  

am Mittwoch, den 29.08.2018, 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

im Bürgerhaus Gemeinschaftszentrum Obervieland, Alfred-Faust-Straße 4, 28279 Bremen 

 

Anwesende: 
FA-Mitglieder: Herr Peters, Herr Sachs, Herr Steinmeyer, Herr Schmidt   

Fehlend: Frau Becker (e), Herr von Hodenberg (e), Herr Seidel (e)  
Gäste: Frau Ahrens (BREBAU), Herr Markus, Herr Stehmeier (beide Beirat Obervieland), interessierte 

Bürger_innen 

Sitzungsleitung und Protokoll: Herr Radolla (Ortsamt Obervieland) 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 

Beschluss: Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

TOP 2: Martin-Buber-Straße (östlich Habenhauser Brückenstraße/südlich Autobahnzubringer 
Arsten, Geltungsbereich Bebauungsplan 2148): Errichtung von 24 Reihenhäusern, 17 Garagen und 
55 Stellplätzen durch die BREBAU 
dazu: Vertreterin der BREBAU 

Frau Ahrens stellt das Bauvorhaben anhand einer Bildschirmpräsentation vor. Folgende Aspekte 

bilden dabei den Rahmen des Vorhabens (Planübersicht Anlage 1):  

• Das Grundstück umfasst insgesamt rund 9.300 qm. Die Beurteilung des Grünbestandes 

erfolgt für einen Teil des Grundstücks (rund 5.900 qm) nach Bremischem Waldgesetz, der 

übrige Teil (rund 3.400 qm) nach Bremischer Baumschutzverordnung. Auf rund 2.300 qm des 

Grundstücks sind bereits Parkflächen angelegt, die aber bereits seit geraumer Zeit 

geschlossen sind und aktuell nicht mehr genutzt werden. 

• Auf der Gesamtfläche werden insgesamt 24 Reihenhäuser (3 Zeilen mit 10, 8 und 6 Häusern), 

17 Garagen (gemeinsam seitlich der Reihenhauszeilen in L-Form angeordnet) und 55 

Stellplätze (im Bereich der jetzigen Parkflächen) errichtet. 

• An Ausgleichspflanzungen sind insgesamt 45 Bäume vorgesehen (pro 100 qm bebaute Fläche 

1 Baum = 15 Bäume und im Bereich der Stellplatzflächen = 30 Bäume gemäß textlicher 

Festsetzung Bebauungsplan). Da die nicht alle 15 Ersatzbäume aus dem Baufeld auch wieder 

in diesem Bereich gepflanzt werden können, sollen 10 der Bäume alternativ auf derzeit 

öffentlicher Grünfläche an der Spitze des Gesamtgrundstücks vorgesehen werden. Die Stadt 

hat aber bereits deutlich gemacht, die Pflanzungen in dieser Örtlichkeit nicht unterhalten zu 

wollen. Daher hat die BREBAU einen Antrag auf Befreiung von der Festsetzung einer 
öffentlichen hin zu einer privaten Grünfläche gestellt und angeboten, die entsprechende 

Grünpflege auf der Fläche in diesem Rahmen vollständig zu übernehmen. Die Fläche soll aber 

trotz der Übernahme und Pflege durch die BREBAU auch künftig für eine öffentliche Nutzung 

zur Verfügung stehen.  

• Daneben ist auch ein Antrag auf Abweichung von den bisherigen Festsetzungen hinsichtlich 

der Grundstückszufahrt gestellt worden. Diese ist bislang im Bereich der Brückenrampe 

vorgesehen, wäre aber dort auf eine Fahrzeughöhe von 2,00 m begrenzt, was sicher zu 
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Problemen bei Anlieferungen im neu entstehenden Wohnbereich führen würde. Stattdessen 

soll alternativ eine Zufahrt im Bereich des Rampenbeginns vorgesehen werden. 

Die Ausschussmitglieder nehmen die Ausführungen zur Kenntnis.   

TOP 3: Entwurf Begrünungsortsgesetz (BGrünOG): Erarbeitung einer Stellungnahme 

Herr Peters stellt einen Antrag vor (Anlage 2).  

Danach sei der Entwurf des Ortsgesetzes aus seiner Sicht abzulehnen, da im Gesetz keine klaren 

Aussagen zur Brandschutzsicherung getroffen werden. Der Verweis auf die Bremische 

Landesbauordnung und geltende Richtlinie werde an dieser Stelle als nicht ausreichend angesehen. 

Da im Ergebnis einer nachfolgenden Diskussion noch Klärungsbedarf zu diesem Aspekt und 

hinsichtlich möglicher weiterer Ergänzungen gesehen wird, kommen die Ausschussmitglieder 

überein, eine Stellungnahme bis zur Beiratssitzung am 11.09.2018 interfraktionell erarbeiten und 

dann eine Beschlussfassung für den Beirat vorsehen zu wollen. 

TOP 4: Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 03.05.2018 (Nr. 4/15-19) 

Beschluss: Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig genehmigt. 

TOP 5: Verschiedenes ./. 

          

         
 

Sitzungsleitung und Protokoll                                                       Ausschusssprecher

    Radolla                                                                                 Peters  

       






